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Nachrichten.

SS dient dem Publikum zur Nachricht, daß der auf
den 4ten Juni gestellte Jahrmarkt in Ballstall
nicht wird gehalten werden.

Jemand wünscht ein noch wohlbestelltes und wenn
möglich, Hangendes Kinderwâgelchcn zu - Pläzcn

zu kaufen. Im Berichtshaus zu erfragen.

Alle noch ausstehende Bons für Brod, Fleisch und

Fulterlicferungcn so für die französischen Truppen

gemacht worden sind, sollen längstens bis den

roten dieß auf allhiesiger Agence, dl°> n;,
abgegeben werden indcme nach Verfluß obiger Frist,
denen Innhabcrn keine Rechnung mehr dafür
gehalten werden soll.

Auflösung des letzten Räthsels: Tugend,

Röthsel.

Ich bin ei» körperloses Ding,
Und kann nicht ohne Körper seyn.

Dem Reichen sind ich mich nicht ein,
Sind Gold und Silber sehr gering.
Mich zu bekommen ist sehr leicht,
Wenn man durch Wald und Fluren streicht.

Viel wird bey Hof für mich getba»,
Doch bin ich mehr beym Bauersmann.
ES ist kein Mensch, der schreyt und singt,
Indem er mir das Opfer bringt.
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